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Fakten Konzern 
Berliner Volksbank 

2012

Konzern  
Berliner Volksbank 

2011

 
Berliner Volksbank eG 

2012

 
Berliner Volksbank eG 

2011

Geschäftszahlen

Bilanzsumme in Mio. € 9.855 9.575 9.852 9.570

	 Kundenkreditvolumen in Mio. € 6.165 5.887 6.192 5.919

	 Kundeneinlagen in Mio. € 8.511 8.222 8.529 8.241

	 Mitarbeiter 2.485 2.559 2.142 2.200

Rohüberschuss in Mio. € 327 334 325 331

	 Aufwands-Ertrags-Relation in Prozent1 78,8 77,5 78,5 77,7

	 Dividende in Prozent ./. ./. 4 4

Eigenkapital

	 Solvabilitätskennziffer 2 in Prozent 14,3 12,9 14,5 13,1

	 Kernkapitalquote 2 in Prozent 9,8 9,1 10,0 9,3

	 Mitglieder 106.333 102.207 106.333 102.207

1 Ermittlung der Aufwands-Ertrags-Relation gemäß Darstellung vom Genossenschaftsverband e.V.
2 Die Ermittlung erfolgt für den Konzern nach der aufsichtsrechtlichen Abgrenzung des Konsolidierungskreises.

Verbundbilanz

Volumen in Mio. € 2012 2011 2010

DG Hyp Darlehen 352 412 453

WL BANK Darlehen 186 119 61

Münchener Hyp Darlehen 304 244 207

BSH Darlehen 388 358 342

R+V Darlehen 5 5 5

easyCredit 217 202 165

VR LEASING 133 137 145

Summe A 1.585 1.477 1.378

Kunden-Depot-Bestand 1.680 1.766 1.962

	 davon: DZ Bank Zertifikate oder Anleihen 142 196 269

	 davon: Union Fonds 261 269 398

Union Investment Depot-Bestand 897 830 862

GVA Geno-Vermögens-Anlage3 - - 68

BSH Bausparsumme 2.752 2.577 2.373

	 davon: Bausparguthaben 346 324 298

R+V Leben (Rückkaufswert) 307 280 292

R+V Komposit, Unfall, Kranken 4 27 26 24

Summe B 5.663 5.479 5.387

Summe A + B 7.248 6.956 6.765

3 Aktivitäten wurden zum 31.12.2010 eingestellt, Verkauf GVA an BAG Hamm			
4 Bestandsrelevante Beitragsaufkommen	

Zum Jahresabschluss und Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2012 wurde am 11. April 2013 vom Genossenschaftsverband e.V. ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk 
erteilt. Im vorliegenden Geschäftsbericht ist der Jahresabschluss in einer verkürzten Fassung dargestellt. Der Lagebericht und Konzernlagebericht sowie der vollständige Jahres
abschluss und Konzernabschluss, bestehend aus (Konzern) Bilanz, (Konzern) Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Konzernanhang sowie Eigenkapitalspiegel und Kapital
flussrechnung des Konzerns, liegen in der Zentrale zur Einsichtnahme aus und werden nach der Vertreterversammlung im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.


